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Alf e Resultotfenster müssen ,,0" onzei-
gen. Wenn nicht, wird bis zum An-
schlog herousgezogen und zurück-

Storfe immer im oberen Teil - Addi-
tionsteil - oberholb des Registers.

Seitl ich ongebrochter Stift wird im Loch
links neben gewünschter Zohl einge-
führt und bis Anschlog ,,M" herunter-
gezogen.
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Einsteckloch im weißen Teil des Zoh-
lenschiebers zur Mitte in Richtung Re-
gister bis Anschlog ,,M" ziehen.

Einsteckloch im rolen Teil des Zohlen-
schiebers bei Addition noch oben um
den Bogen herum, bei Subtroktion noch
unten und um den Bogen herum bis
zum Anschlog , ,8"  z iehen.

Nul ls fe l lung:
Vor Beginn e iner  Rechnung sömt l iche Resul tot fenster  ouf  , ,Nul l "  s te l len.  Sie
erre ichen d ie Nul ls te l lung, indem Sie den Bügel  om oberen Ende der  Moschine
gonz herousziehen und wieder zurückschieben.
Wenn in einem der Fenster eine rote Scheibe mit weißem Pfeil ( ,f. ) bleibt,
mi t  dem St i f t  den dorüber l iegenden Schieber von e iner  bel iebigen Zohl
qus noch unten z iehen und den Nul ls fe l lerbügel  donn noch e inmol  betöt igen.

AD D lT l  O N (Zohlenfe ld über  den Resul tot fenslern)
Stecken Sie die Spitze des Rechenstiftes in dos l inks von der gewünschten
Zohl befindliche Loch und ziehen Sie, wenn es sich im vreißen Teil des
Schiebers befindet, noch unten bis zum Anschlog ,,M". Befindet sich dos
Loch iedoch im roten Teil, so ziehen Sie den Slift noch oben um den Bogen
herum bis zum Anschlog "8" .



Beispiel  ,

673
+ 5269
+ 734

6676

Sie in der gleichen Arl 5269. Die Löcher neben der , ,6" vnd neben der , ,9" in äer zweiten
bzw.  le tz ten  Zoh lenre ihe  be f inden s ich  dogegen im ro ien  Te i l  der  Sch ieber ,  o lso  noch
oben und um den Bogen herum b is  zum Ansch log  , ,B"  z iehen.  Zwischenergebn is :  5942.
Jetzt oddieren Sie in der gleichen Weise gemöß unserem Beispiel :  734. Ergebnisr 6676.

S  U  B T R A K T I O  N  ( Z o h l e n f e l d  u n t e r '  d e n  R e s u l t o t f e n s t e r n )
Es  g i l t  h ie r  d ie  g le iche  Rege l  w ie  be i  der  Add i t ion ,  d .  h .  E ins teck loch  im we ißen Te i l
noch oben zum Ansch log  , ,M"  und E ins teck loch  im ro ten  Te i l  der  Sch ieber  noch un ten  um
den Bogen herum zum Ansch log  , ,8 "  z iehen.
Be isp ie l  :  D ie , ,8 "  in  der  d r i t ten  Zoh lenre ihe  l ieg i  im ro ien  Te i l  des  Zoh lensch iebers ,

6676 olso. nocfi  unten um den Bogen herumziehen. Die ,,4" und die , ,5" in der
- i ls 

zweiten bzw. letzten Zohlenreihe beflnden sich dogegen im we.ißen Tei l
der  Zoh lensch ieber ,  o lso  zur  M, i t ie  zum Ansch log  , ,M"  z iehen.  Ergebn is  in

)öJ l  den Resu l to t fens tern :  583. l .

P F E I T S T E U E R U N G
Wenn S ie  ous  Versehen in  fo lscher  R ich iung z iehen,  t r i t t  e ine  su tomot ische Sper rung
e in ,  d ie  S ie  om Er re ichen des  Ansch loges  h inder t .  G le ichze i t ig  e rsche in t  in  den Resu l to t -
fens tern  e in  P fe i l s igno l ,  we lches  den r i ch t igen Weg ong ib t .  S ie  lossen donn den St i f i
e in foch  im Loc f i  und führen  ihn  zum entgegengesetz ten  Ansch log .
Erscheint ein Pfei l  trotz Erreichens des Anschloges, so slecken Sie den Sti f t  in der Zohlen-
re ihe  des  Pfe i les  neben der  , ,0 "  e in ,  ou f  d ie  der  P fe i l  ze ig t  und z iehen noch oben bzw.
noch un ten  um den Bocren herum b is  Ansch log  , ,8 " .
Be isp ie l  :  Noch E inz iehen d ieser  be iden Bet röge ersche in t  in  dem .d r i t ten  Resu l to t -

76,86 fenster von rechti  ein Pfei lsignol ( , f  ) .  Stecken Sie den Sti f t  ietzt neben der
+  13 ,45  , ,0 "  des  dorüber  l iegenden Sch iebers  e in  und z iehen S ie  noch oben um den

9031 Bogen herum b is  Ansch log  , ,8 " .
lm o l lgemeinen verschwinde l  der  P fe i l  im Ver lou fe  der  Rechnung ou lomot isch .  Nur  in
einigen Firllen werden Sie durch-eine outomotische Spere in den Bogen dqrouf qufmerk-

som gemochf ,  den Pfe i l  zu  über t rogen.
Beispief ,  Sobold Sie die , ,8" zu 20,96 hinzugezöhlt hoben, erscheint ein Pfei lsignol.

. ^oA Zöh len  S ie  nun , ,7 "  dazu,  ohne den Pfe i l  zu  bese i t igen  und S ie  werden om

- ,  
' ; ' ; ;  

Er re ichen des  Ansch loges  geh inder i .  ln  d iesem Fo l le ,  ober  nur  in  d iesern

-L  Ä*n |  Fo l le ,  d .  h .  wenn S ie  im Bogen om Er re ichen des  Ansch loges  geh inder t

i fr  werden, nehmen Sie den Sti f t  herous, slecken neben der , ,1" in der l inks
z t ' t t  doneben l iegenden Zoh lenre ihe ,  deren  E ins teck löcher  vo l l s tönd ig  im ro ten

Te i l  des  Zoh lensch iebers  l iegen und d ie  e in  P fe i l s igno l  t rög t ,  e in  und z iehen zum An-
schlog ,,8" um den Bsgen_herus.-Dos richtigLeResulloi-steht-ieizljn-delr,Resultotfenstern.
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Wir beginnen mit der , ,6" von 673 und stecken den Sti f t  in dos Loch l inks
neben der , ,6" in der dri t ien Zohlenreihe von rechts und ziehen noch unten
b is  zum Ansch log , ,M"  ( l ieg t  im we ißen Te i l  des  Sch iebers ! ) .  D ie  Löcher  neben
der , ,7" in der nöchsten und neben der , ,3" in der ersten Zohlenreihe von
rechts  be f inden s ich  ebenfo l l s  im we ißen Te i l  der  Sch ieber ,  o lso  ouch zum
Anschlog ,,M" ziehen. In den Resuliotfenstern steht ietzt:  673. Nun oddieren


